
 

Alexander Kolbow   
Fraktionsvorsitzender                                                                                   
 
 
 
 
An den  
Oberbürgermeister der Stadt Würzburg                             
i. V. Herr Bürgermeister Dr. Adolf Bauer 
Rathaus 
 
97070 Würzburg      
 
                                                                                          
 
Würzburg, 11.11.2013 
 
 
Betreff: Beratung des Haushaltes 2014 
Hier: Finanzierung der Maßnahmen zur Aufnahme der Stadt Würzburg in die 
Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen in Bayern (AGFK Bayern) 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Bauer, 
 
ich bitte Sie, den nachstehenden Antrag dem Stadtrat zu den Beratungen über den 
Haushalt 2014 zur Entscheidung vorzulegen: 
 
 

 
Antrag: 

 
Zur Finanzierung der Maßnahmen, die in dem Antrag der Stadt Würzburg zur 
Aufnahme in die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen in Bayern (AGFK 
Bayern) vorgesehen sind, wird zusätzlich zu dem Ansatz für den "allgemeinen 
Radwegebau" im Haushaltsjahr 2014 und im Haushaltsjahr 2015 jeweils der Betrag von 
225.000 Euro eingesetzt. 
 
 
 

Begründung: 
 

Die Stadt Würzburg hat den Antrag zur Aufnahme in die AGFK Bayern gestellt. Hierzu 
wurde ein Katalog von neuen Maßnahmen erarbeitet, der auch der AGFK vorgelegt 
wurde. Daraufhin hat die Arbeitsgemeinschaft die Aufnahme Würzburgs befürwortet, 
wenn der erarbeitete Aufgabenkatalog umgesetzt wird. 
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Die Prüfung der Aufnahme soll im Frühjahr 2015 erfolgen. Bis dahin müssen die 
dargestellten Maßnahmen umgesetzt oder Erfolg versprechend eingeleitet sein. Die 
Maßnahmen sind im Haushalt bislang nicht abgesichert. Es ist daher dringlich 
erforderlich für die Finanzierung des Aufgabenkatalogs Sorge zu tragen. 
 
Es wäre ein schwerer Rückschlag für die Radverkehrs-Politik der Stadt Würzburg, 
wenn wegen fehlender Umsetzung der Antrag Würzburgs zur Aufnahme in die AGFK 
letztlich nicht befürwortet würde.  
 
Der Radverkehrsbeirat hat in seiner 13. Sitzung am 30. Oktober in einem einstimmigen 
Beschluss die Verwaltung gebeten, die Finanzierung der erforderlichen Maßnahmen 
abzusichern. 
 
 
 
Alexander Kolbow               Hans Werner Loew   Gisela Pfannes      
Fraktionsvorsitzender                  Stellvertreter    Stellvertreterin 
 
auch im Namen der SPD-Fraktion 
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